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D
er Outdoor Server 
Austria (OSA) ist eine 
Multimethodenstu-
die zur Erhebung von 
Reichweiten aller Au-

ßenwerbungsformate in Öster-
reich – entwickelt von der R+C 
Plakatforschung und -kontrolle 
Ges.m.b.H. gemeinsam mit in-
ternationalen Experten. 

Nun gibt es Neuerungen, und 
der OSA erfasst nun jeden Stra-
ßenabschnitt und diese werden, 
über ganz Österreich hinweg, in 
über 1,3 Mio. Segmente einge-
teilt. Die untersuchte Mobilität 
bezieht Pkw, den öffentlichen 
Verkehr bis hin zu den Fußge-
hern ein, wobei erstmals auch 
„neue“ Frequenzen und Ströme 
– wie ausländische Touristen so-
wie Tages- und Wochenpendler 
aus den benachbarten Ländern 
– mitberücksichtigt wurden. 

Neue Mobilität
Neben den privaten Wegen ist 
nun auch der gewerbliche Ver-
kehr abgebildet. Die umfassen-
de Mobilitätsstudie zeichnet 
sehr genaue Bewegungsmuster, 
die für eine zielgruppengenaue 
Kampagnenplanung genützt 
werden können – unter ande-
rem auch das Pendlerverhalten. 
Da sich das Mobilitätsverhalten 
von Stunde zu Stunde verändert 
und von der Jahreszeit abhängig 
ist, wurden mittels Mobilfunk-
daten auch Tagesschwankungen 
und saisonale Veränderungen 
evaluiert. 

medianet bat Markus Bickert, 
Chief Operating Officer (COO) 
der R+C Plakatforschung und 
-Kontrolle, um einige Infos.

medianet: Herr Bickert, welche 
Bewegungsmuster – über alle 
Verkehrsteilnehmer hinweg – 
lassen sich nun auswerten und 
wie können diese für die Media-
planung genutzt werden?

Markus Bickert: Der neue OSA 
erlaubt nun eine noch genauere 
Abbildung relevanter Mobili-
tätsmuster. So werden wesent-
liche Wegezwecke stärker und 
insbesondere auch granularer 
als bisher berücksichtigt, bspw. 
die Bedeutung des Binnentou-
rismus, der Arbeitspendler und 
vieles mehr.

Die bereits bestehende Diffe-
renzierung nach Verkehrsmo-
di (Kfz, ÖPNV und Fußgeher) 
wurde um gewerbliche Verkeh-
re erweitert, ausländische Ver-
kehrsflüsse durch Touristen,  

Arbeitspendler, Einkaufspend-
ler, etc. vervollständigen nun 
das Bild.

Die – stunden- und tagesba-
sierte – Ermittlung der Tages-, 
Wochen- und Jahressaisonali-
täten mittels Mobilfunkdaten 
stellen den Ausgangspunkt für 
die detaillierte Ermittlung der 
Brutto- und Nettokontakte dar.

medianet: Es werden nun auch 
‚neue‘ Frequenzen und Ströme 
– wie ausländische Touristen 
sowie Tages- und Wochenpend-
ler aus den benachbarten Län-

dern – erfasst. Wie weit trägt 
das zur Optimierung bei der 
Platzierung und Ausspielung 
einer Kampagne bei und wel-
che Möglichkeiten eröffnet das 
für Werbekunden?
Bickert: Diese Erweiterung er-
möglicht es, die ausländischen 
Passagen bei der Kontaktermitt-
lung an einzelnen Werbeträgern 
zu berücksichtigen. Insbesonde-
re in touristisch geprägten Regi-
onen, aber auch in den anderen 
Landesteilen werden ausländi-
sche Personen, welche ja auch 
als eigene, konsum- und somit 

werberelevante Gruppe betrach-
tet werden können, nunmehr ad-
äquat abgebildet.

medianet: Neben der Frequenz 
sind natürlich auch sämtliche 
Werbeträger erfasst. Welche In-
formationen sind hier wesent-
lich, um einen optimalen Ein-
satz einer Kampagne planen zu 
können? Etwa Distanz, Format, 
Ausrichtung.
Bickert: Die Ermittlung der Fre-
quenzen und die Klassifizierung 
der Werbeträger, welche jene in 
die Sichtbarkeitsberechnung 

Die nächste Generation 
Der Outdoor Server Austria (OSA) wurde „rundum erneuert“ sowie wesentlich 
erweitert – das Ergebnis: Fokussierung auf mehr Mobilitätsgruppen.
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Der Outdoor Server Austria erfasst nun auch den gewerblichen Verkehr. 

Markus Bickert  
R+C Plakatfor-
schung & Kontrolle

Die Klassifizierung 
jedes einzelnen der 
rund 44.000 im neu-
en OSA enthaltenen 
Werbeträger geschieht 
individuell. 




